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Amtliche Bekanntmachungen 
 
08/101 
Fischerprüfung 2008 
 
Die Stadt Remscheid - Untere Fischereibehörde - hält die diesjährige Fischerprüfung am Montag, 
24.11.2008 und am Dienstag, 25.11.2008 nach einem gesonderten Terminplan ab. 
 
Anträge auf Zulassung zur Fischerprüfung sollen spätestens bis zum 31.10.2008 beim Fachdienst 
Bürger, Sicherheit und Ordnung, Elberfelder Str. 36, Raum 021, 42853 Remscheid, eingereicht wer-
den.   
Minderjährige haben die schriftliche Einwilligungserklärung des/der Erziehungsberechtigten vorzule-
gen. 
Dem Antrag ist der Nachweis über die Einzahlung der Prüfungsgebühr beizufügen, die 50,00 Euro 
beträgt. Der Nachweis wird durch Vorlage des Einzahlungsbeleges des Geldinstitutes bzw. durch 
Barzahlung bei der Antragstellung erbracht.  
 
Remscheid, den 10.07.2008 
gez. Wilding 
Oberbürgermeisterin 
 
 

08/102 
Satzung vom 17.07.2008 zur Änderung der Satzung für  die Stadtsparkasse Remscheid  
vom 10.07.1995 
 
Aufgrund des § 5 des Gesetzes über die Sparkassen sowie über die Sparkassen- und Giroverbände 
(Sparkassengesetz – SpkG –) in der Bekanntmachung der Neufassung vom 10. September 2004 
(GV. NRW. S. 521) und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel I des 
Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung vom 09. Oktober 2007 (GV. NRW. S. 380), 
hat der Rat der Stadt Remscheid in seiner Sitzung am 19. Juni 2008  folgende Änderung der Satzung 
für die Stadtsparkasse Remscheid vom 10. Juli 1995, zuletzt geändert durch Satzung vom 15. No-
vember 2006, beschlossen: 
 
I 
 
Die Satzung für die Stadtsparkasse vom 10.07.1995 wird wie folgt geändert: 
 
§ 6 erhält ab dem 01.04.2009 folgende Fassung: 
 
Der Vorstand besteht aus 3 Personen. 
 
§ 6 erhält ab dem 01.01.2011 folgende Fassung: 
 
Der Vorstand besteht aus 2 Personen. 
 

II 

 
Die Satzung tritt am 01.04.2009  in Kraft.  
 

Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
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Ablauf eines Jahres seit Ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) die Oberbürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Remscheid vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Genehmigung 
 
Die vom Rat der Stadt Remscheid am 19.06.2008 beschlossene Satzung zur Änderung der Satzung 
für die Stadtsparkasse Remscheid vom 10.07.1995 hat das Finanzministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen mit Verfügung vom 08.07.2008 – Aktenzeichen SK 20-02-1-1 (SSK Remscheid)- III B 1 – 
gemäß § 5 Absatz 2 Satz 2 SpkG NRW genehmigt. 
 
Remscheid, den 17.07.2008 
In Vertretung  
gez. Mast-Weisz 
Beigeordneter 
 
 

08/103 
22. Änderung des Flächennutzungsplanes - Gebiet Son nenhof 
 
Die vom Rat der Stadt am 21.02.2008 beschlossene 22. Änderung des Flächennutzungsplanes - Ge-
biet Sonnenhof - ist mit Verfügung der Bezirksregierung Düsseldorf vom 19.06.2008, Aktenzeichen 
35.02.01.01-10RS-22, gemäß § 6 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz zur Erleichterung von Planungsvorhaben 
für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316), genehmigt worden. 
 
Die Gebietsabgrenzung der 22. Änderung des Flächennutzungsplanes ist aus dem beigefügten Lage-
plan ersichtlich. 
 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB bekannt gemacht.  
 
Die 22. Änderung des Flächennutzungsplanes einschließlich Begründung und die zusammenfassende 
Erklärung werden im Fachdienst Vermessung, Kataster und Liegenschaften, 42853 Remscheid, Rat-
haus, Theodor-Heuss-Platz 1, Zimmer 240, von Montag bis Freitag, in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und Dienstag, in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr sowie nach vorheriger Vereinbarung (Telefon 
02191/16-2390 oder 02191/16-3073) zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt der Flä-
chennutzungsplanänderung wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 22. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 6 Absatz 5 
BauGB wirksam. 
 
Hinweise: 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des §  214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
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Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994 Seite 666), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 09.10.2007 (GV. NRW. S. 380), wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften beim Zustandekommen der Flächennutzungsplanänderung nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt,  
 
b) die Flächennutzungsplanänderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht wor-

den, 
 
c)  die Oberbürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
 
d)  oder der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,  die den Mangel ergibt. 
 
 
Remscheid, d. 22.07.2008 
 
In Vertretung 
Gez. Mast-Weisz 
Beigeordneter 

 
 

Gebietsabgrenzung zur 22. Änderung des Flächennutzungsplanes 
- Gebiet Sonnenhof - 
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08/104 
Bebauungsplan Nr. 534 - Gebiet Sonnenhof - 
 
Der Rat der Stadt Remscheid hat in seiner Sitzung am 21.02.2008 den Bebauungsplan Nr. 534 - Ge-
biet Sonnenhof - gemäß § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316), 
als Satzung beschlossen. 
 
Die Gebietsabgrenzung des Bebauungsplanes Nr. 534 ist aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich. 
 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Absatz 3 BauGB bekannt gemacht. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 534, seine Begründung und die zusammenfassende Erklärung werden im 
Fachdienst Vermessung, Kataster und Liegenschaften, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 
42853 Remscheid, Zimmer 240, von Montag bis Freitag, in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und Diens-
tag, in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr sowie nach vorheriger Vereinbarung (Telefon 02191/16-2390 
oder 02191/16-3073) zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt des Bebauungsplanes 
wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 534 gemäß § 10 Absatz 3 BauGB in Kraft. 
 
Hinweise: 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des §  214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 BauGB über die Entschädigung 
von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994 Seite 666), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 03.05.2005 (GV. NRW. Seite 498), wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften beim Zustandekommen dieses Bebauungsplanes nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 
b)  der Bebauungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) die Oberbürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
 
d) oder der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Remscheid, d. 22.07.2008 
 
In Vertretung 
Gez. Mast-Weisz 
Beigeordneter 
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Gebietsabgrenzung Bebauungsplan Nr. 534 
- Gebiet Sonnenhof - 

-  

 
 
 

08/105 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der P lanung zum Bebauungsplan Nr. 610 – Gebiet 
Am Ginsterbusch, Hagedornweg  
 
 
Rechtsgrundlagen: 
§ 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie allgemeine Richtlinien des Rates der Stadt Remscheid 
zur Durchführung der Bürgerbeteiligung 
 
 
Die Bezirksvertretung 1 – Alt-Remscheid – hat in ihrer Sitzung am 16.04.2008 beschlossen, eine früh-
zeitge Beteiligung der Öffentlichkeit an der Planung zu dem Bebauungsplan Nr. 610 – Gebiet Am 
Ginsterbusch, Hagedornweg – durchzuführen.  
 
Der entsprechende Planentwurf liegt in der Zeit von Montag, d. 01.09.2008 bis einschließlich Frei-
tag, d. 19.09.2008  im Zentraldienst Stadtentwicklung und Wirtschaft, Ludwigstraße 14, 42853 
Remscheid, 2. Obergeschoss , während der nachfolgend aufgelisteten Zeiten zur Einsichtnahme 
aus: 
 
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung Telefon:    02191/16-3339. 
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Während dieser Frist hat jedermann Gelegenheit zur Einsichtnahme und kann Stellungnahmen schrift-
lich oder per E-Mail (staedtebauentwicklung@str.de) beim Zentraldienst Stadtentwicklung und Wirt-
schaft einreichen.  
 
Die Abgrenzung des betroffenen Plangebietes ist aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich. 
 
 
Remscheid, d. 31.07.2008 
 
 
Gez. Bernd Quinting 
Bezirksvorsteher 
Bezirksvertretung 1 – Alt-Remscheid 
 
 
 

Gebietsabgrenzung zum Bebauungsplan Nr. 610 
– Am Ginsterbusch, Hagedornweg – 
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08/106 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A - Lieferung ei nes Radladers (Nr. 26/0297) 
 
1. Auftraggeber :  

Stadtverwaltung Remscheid 
Fachdienst 3.66 
Straßen und Brückenbau 
Lenneper Straße 63 
42855 Remscheid 
Kontakt: Herr Schiffers 
Tel.:  (0 21 91) 16 – 26 95 
Fax.: (0 21 91) 16 – 27 01 
E-Mail: schiffers@str.de  

2.  a) Verfahrensart : Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
b) Art des Vertrages : Lieferung 

3. a) Lieferort : Remscheid 
b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr. : 34.00.00.00-7  

        Lieferung eines Radladers (Allrad mit Knickpendellenkung, Klappschaufel, Palettengabel) 
 c) Unterteilung in Lose : nein 
4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen, Dauer des Lieferauftrags, Beginn oder  

Ausführung des Lieferauftrags : 
 Ausführung: ab Auftragserteilung, spätestens bis 30.11.2008  
5. a) Anforderung der Unterlagen bei : 
 Die schriftlichen Unterlagen können per Brief, Telefax oder E-Mail bei folgender Stelle 
          angefordert werden.  

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 
Tel.: (0 21 91) 16 – 27 77 
Fax: (0 21 91) 16 – 26 38 

 E-Mail: ausschreibungvol@str.de  
 b) Schlusstermin für Anforderung : Bis einschließlich 11.09.2008 
 c) Zahlung : Kostenbeitrag: 0,00 EUR  
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang : 15.09.2008 (11:00 Uhr)  
 b) Anschrift : 

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 

 c) Sprache(n ): Deutsch 
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen : Nur Vertreter des Auftraggebers 

b) Tag, Stunde und Ort : Entfällt 
8.  Kautionen und sonstige Sicherheiten : Keine 
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen : Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbin-

dung mit den Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunter-
lagen. 

10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der A uftrag vergeben wird: Entfällt  
11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausfü hrung: Keine 
12.     Teilnahmebedingungen :  
 1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: 

      a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares  
         gesetzliches Verfahren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht bean- 

      tragt und ein solcher Antrag ist auch nicht mangels Masse abgelehnt worden. 
         b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation. 
      c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der  

         Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt. 
      d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung  

         begangen zu haben, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.  
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    Für die Eigenerklärungen (1a bis 1d) sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung und       
   Zuverlässigkeitserklärung) beigefügt und mit dem Angebot abzugeben. 

 2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigke it: Ohne besondere Nachweise 
 3) Technische Leistungsfähigkeit: 

a) Prospektmaterial (Beschreibungen und Fotografien), in dem das zu liefernde Fahrzeug 
eindeutig gekennzeichnet und in Art und Ausführung klar erkennbar ist.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Ange-
bot abzugeben sind und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss 
aus dem Vergabeverfahren führt. Der Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein 
zugängliches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung ersetzt nicht die Vorlage der geforder-
ten Urkunden / Eignungsnachweise. 

13. Zuschlags- und Bindefrist endet am : 15.10.2008 
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilu ng angewandt werden : Wirtschaftlich güns-

tigstes Angebot nach den in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführten Kriterien. 
15. Varianten : Nebenangebote werden zugelassen.  
16.  Sonstige Angaben :  

- Nähere Auskünfte sind bei folgender Anschrift erhältlich: Siehe Pkt. 1. 
- Art des öffentlichen Auftraggebers: regionale/lokale Ebene. 
- Steht dieser Auftrag mit einem Vorhaben/Programm in Verbindung, das mit Mitteln  
- der EU-Strukturfonds finanziert wird? Nein. 
- Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Ja 
- Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über 
- nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A). 
- Vergabebeschwerden sind zu richten an:  

Bezirksregierung Düsseldorf 
Cecilienallee 2 
D-40474 Düsseldorf 

- Online-Ausschreibung: www.remscheid.de/Rathaus/Ausschreibungen/   
17. Vorinformation:  Entfällt 
18. Absendung der Bekanntmachung: Entfällt 
 
 

08/107 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A –  
Lieferung Reinigungsmaterial  2009 + 2010 (Nr. 26/0 299) 
 
1. Auftraggeber :  

Stadtverwaltung Remscheid 
Fachdienst 1.28 

          Gebäudemanagement 
Hindenburgstrasse 52-58 
42853 Remscheid 
Kontakt: Frau Ittig 
Tel.:  (0 21 91) 16 – 24 38 
Fax.: (0 21 91) 16 – 1 24 38 
E-Mail: ittig@str.de  

2.  a) Verfahrensart : Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
b) Art des Vertrages : Lieferauftrag, Rahmenvertrag (die Abnahmemengen und Liefertermine 
sind nicht verbindlich geregelt) 

3. a) Lieferort : Remscheid, ca. 111 Bedarfstellen 
b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr. : 21.22.11.00-9, 21.22.13.00-1, 24.50.00.00-9, 36.67.30.00-9 
Lieferung Reinigungsmaterial 2009 + 2010 (Nr. 26/0299)  
- Besen und Bürstenwaren, Zubehör 
- Chemische Reinigungsmittel, Seifen 
- Fußbodenpflegemittel 
- Hausgeräte und –gegenstände 
- Mopbezüge, Pads, Gestelle 
- Textil- und Lederwaren 
- Toilettenpapier, Papierhandtücher 
- Zubehör Glasreinigung 
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c) Unterteilung in Lose : Ja, die Vergabe des Auftrags kann insgesamt an einen Bieter, nach 
Artikelgruppen oder einzelnen Artikeln an mehrere Bieter erfolgen. Dem Bieter wird freigestellt, 
Angebote nur für einzelne Artikel, Artikelgruppen oder die Gesamtleistung einzureichen. 

4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen, Dauer des Lieferauftrags, Beginn oder  
Ausführung des Lieferauftrags : 

 Beginn: 01.01.2009 
  Ende:    31.12.2010  
5. a) Anforderung der Unterlagen bei : 
 Die schriftlichen Unterlagen können per Brief, Telefax oder E-Mail bei folgender Stelle 
          angefordert werden.  

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 
Tel.: (0 21 91) 16 – 27 77 
Fax: (0 21 91) 16 – 26 38 

 E-Mail: ausschreibungvol@str.de  
 b) Schlusstermin für Anforderung : Bis einschließlich 25.09.2008 
 c) Zahlung : Kostenbeitrag 0,00 EUR  
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang : 30.09.2008 (11:00 Uhr)  
 b) Anschrift : 

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 

 c) Sprache(n ): Deutsch 
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen : Nur Vertreter des Auftraggebers 

b) Tag, Stunde und Ort : Entfällt 
8.  Kautionen und sonstige Sicherheiten : Siehe Vergabeunterlagen 
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen : Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbin-

dung mit den Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunter-
lagen. 

10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der A uftrag vergeben wird: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 

11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausfü hrung: Preisbindung bis 
31.12.2010. 

12. Teilnahmebedingungen :  
1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: 

a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares 
gesetzliches Verfahren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht bean-
tragt und ein solcher Antrag ist auch nicht mangels Masse abgelehnt worden. 

b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation. 
c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 

Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt. 
d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung be-

gangen zu haben, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt. 
e) Kopie der Gewerbeanmeldung oder Kopie der Berufs- bzw. Handelregisterauszüge oder 

Kopie des Auszuges aus dem Gewerbezentralregister. 
Für die Eigenerklärungen (1a bis 1d) sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung und 
Zuverlässigkeitserklärung) beigefügt. 

2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
a) Eigenerklärung zum Gesamtumsatz des Bewerbers in jedem der drei letzten Geschäfts-

jahre soweit diese mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind. 
b) Nachweis einer entsprechenden Berufshaftpflichtversicherung. 

3) Technische Leistungsfähigkeit:  
a) Liste der wesentlichen in den letzten drei Jahren und den hier ausgeschriebenen ver-

gleichbaren erbrachten Lieferungen/Leistungen mit Angabe des Rechnungswerts, der 
Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber (Name, Anschrift und 
Angabe eines Ansprechpartners mit Telefonverbindung). 
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b) Muster, Beschreibungen und / oder Fotografien (Prospektmaterial) für sämtliche angebo-
tenen Erzeugnisse nach besonderer Aufforderung. 

c) Ausgefüllte Produktfragebögen für sämtliche angebotenen Reinigungs- und Pflegemittel 
der Produktgruppen 2 und 3 

d) EU-Sicherheitsdatenblätter gemäß EU-Richtlinie 91/155/EWG für sämtliche angebotenen 
Reinigungs- und Pflegemittel. 

e) Betriebsanweisungen entsprechend der Gefahrstoffverordnung für sämtliche angebote-
nen Gefahrstoffe. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Angebot 
abzugeben sind und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss aus dem 
Vergabeverfahren führt. Der Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein zugängli-
ches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung oder der Umstand, dem Auftraggeber bekannt zu 
sein, ersetzt nicht die Vorlage der geforderten Urkunden/Eignungsnachweise. 

13. Zuschlags- und Bindefrist endet am : 31.12.2008 
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilu ng angewandt werden : Wirtschaftlich güns-

tigstes Angebot nach den in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführten Kriterien. 
15. Varianten : Nebenangebote werden zugelassen.  
16.  Sonstige Angaben :  

- Nähere Auskünfte sind bei folgender Anschrift erhältlich: Siehe Pkt. 1. 
- Art des öffentlichen Auftraggebers: regionale/lokale Ebene. 
- Steht dieser Auftrag mit einem Vorhaben/Programm in Verbindung, das mit Mitteln  
- der EU-Strukturfonds finanziert wird? Nein. 
- Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Ja 
- Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über 
- nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A). 
- Vergabebeschwerden sind zu richten an:  

Bezirksregierung Düsseldorf 
Cecilienallee 2 
D-40474 Düsseldorf 

- Online-Ausschreibung: www.remscheid.de/Rathaus/Ausschreibungen/   
17. Vorinformation:  Entfällt 
18. Absendung der Bekanntmachung: Entfällt 
 
 

08/108 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A - Vergabe der Winterdienstverpflichtung an städtischen 
Gebäuden für die Winterperiode 2008/2009  (Nr. 26/0 300) 
 
1. Auftraggeber :  

Stadtverwaltung Remscheid 
Fachdienst 1.28 

          Gebäudemanagement 
Hindenburgstrasse 52-58 
42853 Remscheid 
Kontakt: Herr Meermann 
Tel.:  (0 21 91) 16 – 28 69 
Fax.: (0 21 91) 16 – 1 28 69 
E-Mail: meermann@str.de  

2.  a) Verfahrensart : Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
b) Art des Vertrages : Dienstleistungsauftrag 

3. a) Lieferort : Remscheid 
b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr. : 90212000-6, 90213000-3  
Vergabe der Winterdienstverpflichtung an städtischen Gebäuden für die Winterperiode 
2008/2009 (Nr. 26/0300)  
c) Unterteilung in Lose : Es ist eine Teilung der Gesamtleistung in Lose vorbehalten. Das An-
gebot kann sich erstrecken auf die Gesamtleistung, mehrere Lose / Positionen oder ein Los 
/Position. 

4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen, Dauer des Lieferauftrags, Beginn oder  
Ausführung des Lieferauftrags : 

 Beginn: 01.11.2008 
  Ende:    30.04.2009  
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5. a) Anforderung der Unterlagen bei : 
 Die schriftlichen Unterlagen können per Brief, Telefax oder E-Mail bei folgender Stelle 
          angefordert werden.  

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 
Tel.: (0 21 91) 16 – 27 77 
Fax: (0 21 91) 16 – 26 38 

 E-Mail: ausschreibungvol@str.de  
 b) Schlusstermin für Anforderung : Bis einschließlich 15.09.2008 
 c) Zahlung : Kostenbeitrag 7,75 EUR  
 Bei Anforderung der Ausschreibungsunterlagen ist die Gebühr auf die Konto-Nummer 18 bei 

der Stadtsparkasse Remscheid (BLZ 340 500 00) unter Hinweis auf FAD 750 einzuzahlen oder 
ein Verrechnungsscheck beizufügen. Barzahlung ist nicht möglich. 

6. a) Schlusstermin für Angebotseingang : 17.09.2008 (11:00 Uhr)  
 b) Anschrift : 

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 

 c) Sprache(n ): Deutsch 
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen : Nur Vertreter des Auftraggebers 

b) Tag, Stunde und Ort : Entfällt 
8.  Kautionen und sonstige Sicherheiten : Siehe Vergabeunterlagen 
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen : Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbin-

dung mit den Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunter-
lagen. 

10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der A uftrag vergeben wird: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 

11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausfü hrung: Mit der Auftragsvergabe 
einher geht die Übertragung der Verkehrssicherungspflicht für das Objekt.  

12. Teilnahmebedingungen :  
1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: 

a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares ge-
setzliches Verfahren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht beantragt 
und ein solcher Antrag ist auch nicht mangels Masse abgelehnt worden. 

b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation. 
c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Bei-

träge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt. 
d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung began-

gen zu haben, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.  
e) Nennung der Unterauftragnehmer und Angabe von Leistungen und ggf. des Umfanges, in 

dem zur Abwicklung des Auftrages Unteraufträge an Dritte vergeben werden sollen (falls zu-
treffend).  

Für die Eigenerklärungen 1a bis 1e sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung, Zuver-
lässigkeitserklärung, Nachunternehmererklärung) beigefügt und mit dem Angebot ab-
zugeben. 

2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:  
a) Ausreichender Versicherungsschutz in Form einer Betriebshaftpflichtversicherung, die 

auch Schäden auf fremden Grundstücken mit abdeckt. Der Nachweis erfolgt mit Vorlage 
der entsprechenden Versicherungsverträge und der Quittungen über die Prämienzahlun-
gen.  

3) Technische Leistungsfähigkeit: 
a) Referenzliste mit Angabe der wesentlichen in den letzten 3 Geschäftsjahren (Stichtag ist 

der Öffnungstermin dieser Ausschreibung) vollständig erbrachten Leistungen, die mit den 
wesentlichen Anforderungen dieses Vergabeverfahrens vergleichbar sind. Anzugeben 
sind die jeweiligen Rechnungswerte, die Leistungszeiten sowie die Namen, Anschriften  

    und Ansprechpartner mit Telefonverbindung der (öffentlichen oder privaten) Auftraggeber. 
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b) Unterschriebene Nachweise der durchgeführten Ortsbesichtigungen über die Besichti-
gung der Gebäude, für die die Winterdienstleistung angeboten wird. Für diese Eigenerklä-
rungen sind entsprechende Vordrucke beigefügt. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Angebot 
abzugeben sind und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss aus dem 
Vergabeverfahren führt. Der Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein zugängli-
ches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung oder der Umstand, dem Auftraggeber bekannt zu 
sein, ersetzt nicht die Vorlage der geforderten Urkunden/Eignungsnachweise. 

13. Zuschlags- und Bindefrist endet am : 31.10.2008 
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilu ng angewandt werden : Wirtschaftlich güns-

tigstes Angebot nach den in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführten Kriterien. 
15. Varianten : Nebenangebote werden nicht zugelassen.  
16.  Sonstige Angaben :  

- Nähere Auskünfte sind bei folgender Anschrift erhältlich: Siehe Pkt. 1. 
- Art des öffentlichen Auftraggebers: regionale/lokale Ebene. 
- Steht dieser Auftrag mit einem Vorhaben/Programm in Verbindung, das mit Mitteln  
- der EU-Strukturfonds finanziert wird? Nein. 
- Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Ja 
- Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über 
- nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A). 
- Vergabebeschwerden sind zu richten an:  

Bezirksregierung Düsseldorf 
Cecilienallee 2 
D-40474 Düsseldorf 

- Online-Ausschreibung: www.remscheid.de/Rathaus/Ausschreibungen/   
17. Vorinformation:  Entfällt 
18. Absendung der Bekanntmachung: Entfällt 
 
 

08/109 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A - Lieferung ei nes LKW 3-Seiten-Kipper (Nr. 26/0301) 
 
1. Auftraggeber :  

Stadtverwaltung Remscheid 
Fachdienst 3.66 
Straßen und Brückenbau 
Lenneper Straße 63 
42855 Remscheid 
Kontakt: Herr Schiffers 
Tel.:  (0 21 91) 16 – 26 95 
Fax.: (0 21 91) 16 – 27 01 
E-Mail: schiffers@str.de  

2.  a) Verfahrensart : Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
b) Art des Vertrages : Lieferung 

3. a) Lieferort : Remscheid 
b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr. : 34.13.50.00-2  

        Lieferung eines LKW 3-Seiten-Kipper (ca. 5 t, Doppelkabine, Neufahrzeug) 
 c) Unterteilung in Lose : nein 
4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen, Dauer des Lieferauftrags, Beginn oder  

Ausführung des Lieferauftrags : Ausführung: ab Auftragserteilung  
5. a) Anforderung der Unterlagen bei : 
 Die schriftlichen Unterlagen können per Brief, Telefax oder E-Mail bei folgender Stelle 
          angefordert werden.  

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 
Tel.: (0 21 91) 16 – 27 77 
Fax: (0 21 91) 16 – 26 38 

 E-Mail: ausschreibungvol@str.de  
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 b) Schlusstermin für Anforderung : Bis einschließlich 11.09.2008 
 c) Zahlung : Kostenbeitrag: 0,00 EUR  
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang : 16.09.2008 (11:00 Uhr)  
 b) Anschrift : 

Stadtverwaltung Remscheid  
Fachdienst 1.26 
Zentraleinkauf und Vergabewesen 
Theodor-Heuss-Platz 1 
42853 Remscheid 

 c) Sprache(n ): Deutsch 
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen : Nur Vertreter des Auftraggebers 

b) Tag, Stunde und Ort : Entfällt 
8.  Kautionen und sonstige Sicherheiten : Keine 
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen : Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbin-

dung mit den Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunter-
lagen. 

10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der A uftrag vergeben wird: Entfällt  
11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausfü hrung: Keine 
12.     Teilnahmebedingungen :  
 1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: 

      a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares  
         gesetzliches Verfahren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht bean- 

      tragt und ein solcher Antrag ist auch nicht mangels Masse abgelehnt worden. 
         b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation. 
      c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der  

         Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt. 
      d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung  

         begangen zu haben, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.  
    Für die Eigenerklärungen (1a bis 1d) sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung und       

   Zuverlässigkeitserklärung) beigefügt und mit dem Angebot abzugeben. 
 2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigke it: Ohne besondere Nachweise 
 3) Technische Leistungsfähigkeit: 

b) Prospektmaterial (Beschreibungen und Fotografien), in dem das zu liefernde Fahrzeug 
eindeutig gekennzeichnet und in Art und Ausführung klar erkennbar ist.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Ange-
bot abzugeben sind und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss 
aus dem Vergabeverfahren führt. Der Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein 
zugängliches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung ersetzt nicht die Vorlage der geforder-
ten Urkunden / Eignungsnachweise. 

13. Zuschlags- und Bindefrist endet am : 15.10.2008 
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilu ng angewandt werden : Wirtschaftlich güns-

tigstes Angebot nach den in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführten Kriterien. 
15. Varianten : Nebenangebote werden zugelassen.  
16.  Sonstige Angaben :  

- Nähere Auskünfte sind bei folgender Anschrift erhältlich: Siehe Pkt. 1. 
- Art des öffentlichen Auftraggebers: regionale/lokale Ebene. 
- Steht dieser Auftrag mit einem Vorhaben/Programm in Verbindung, das mit Mitteln  
- der EU-Strukturfonds finanziert wird? Nein. 
- Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Ja 
- Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über 
- nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A). 
- Vergabebeschwerden sind zu richten an:  

Bezirksregierung Düsseldorf 
Cecilienallee 2 
D-40474 Düsseldorf 

- Online-Ausschreibung: www.remscheid.de/Rathaus/Ausschreibungen/   
17. Vorinformation:  Entfällt 
18. Absendung der Bekanntmachung: Entfällt 
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08/110 
Öffentlicher Teilnehmerwettbewerb   
mit  beschränkter Ausschreibung gem. VOB/A - 28/4/029/08   - 
 
Ausschreibende Stelle:   STADT REMSCHEID  
     Die Oberbürgermeisterin 
     FD 28/4 – Gebäudemanagement 
     Hindenburgstr.  52-58 

42853   Remscheid 
 
Das Gebäudemanagement der Stadt Remscheid beabsichtigt für das Jahr 2009 und 2010  regelmäßig 
wiederkehrende Elektro-Unterhaltungsarbeiten an ca. 250 Gebäuden, Grundstücken und technischen 
Anlagen kommunaler Liegenschaften im Rahmen von Zeitverträgen mit Stundenlöhnen und vorgege-
benen Preisen im Auf- und Abgebotsverfahren  zu vergeben. 
Grundlage für das Auf- und Abgebotsverfahren ist im Elektrobereich  die Großhandelspreisliste 
der Elektro-Großhandelsgruppe FEGIME Deutschland GmbH & Co KG, Gutenstetter Str. 8e, 90449 
Nürnberg, Tel. 0911/6433-0, e-mail: zentrale@fegime .de.  Diese Preisliste ist lediglich Abrech-
nungsbasis und kann angefordert werden. Den Auftragnehmern steht es frei, die Materialien bei je-
dem Großhändler einzukaufen. 
Für die technische Gebäudeunterhaltung sollen  Zeit vertragsarbeiten an elektrischen Kabel- 
und Leitungsanlagen in  den  nachstehenden Bezirken  vergeben und  nach VOB/A § 3 Nr. 3 (2),  
im Anschluss beschränkt ausgeschrieben werden: 
 
Bezirk 1 - bestehend aus folgende Stadtteilen: 
  Westhausen, Reinshagen, Güldenwerth, Vieringhausen, Honsberg, 
  Kremenholl, Stadtmitte 
 
Bezirk 2 -  bestehend aus folgenden Stadtteilen:  
  Stadtpark, Holscheidsberg, Hasten, Siepen, Morsbachtal, Haddenbach 
 
Bezirk 3 -  bestehend aus folgenden Stadtteilen: 
  Lennep, Hackenberg, Hasenberg,  Bergisch Born 
   
Bezirk 4 -  bestehend aus folgenden Stadtteilen: 
  Lüttringhausen, Klausen, Goldenberg, Grund 
 
Bezirk 5 -  bestehend aus folgenden Stadtteilen: 
  Fichtenhöhe, Hohenhagen, Neuenkamp, Bökerhöhe, Struck, 
  Neuenhof, Baisiepen, Bliedinghausen, Ehringhausen, Eschbachtal 
 
Eine Option auf  Verlängerung um ein Jahr wird vorbehalten. 
Der Auftraggeber behält sich die losweise Vergabe vor, je Auftragnehmer wird jedoch nur ein Teillos 
vergeben.  
 
Vertragsdauer der Bezirke:   01.01.2009 bis 31.12.2 010 

Die Interessenten werden aufgefordert, sich bei der   

Stadt Remscheid 
  Rathaus 

FD 1.26 Zentraleinkauf u. Vergabewesen  
Zimmer 322 

   Theodor-Heuss-Platz 1,  42853  Remscheid 
   Tel.: 02191 / 16-2485 oder –2416 
   Fax: 02191 / 16-2861 
   e-mail:   AusschreibungVOB@str.de  
 
mit nachfolgend genannten Referenzen und Nachweisen  gem. VOB/A, § 8.3.3. zu bewerben: 
 

· den Umsatz des Bewerbers in den letzten drei Geschäftsjahren 
· die in den letzten drei Geschäftsjahren ausgeführten Leistungen mit Angabe des Auftragge-

bers 
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· die Zahl der in den letzten drei  Geschäftsjahren durchschnittlich fest beschäftigen  Arbeits-
kräfte  (nach Berufsgruppen gegliedert) 

· die Eintragung in die Handwerksrolle oder das zuständige Berufsregister 
· eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes 
· eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Berufsgenossenschaft  
· sonstige Kenntnisse, die Aufschluß über besondere Qualifikation geben 
· der Nachweis der Arbeitsberechtigung (kann nachgereicht werden) in dem entsprechenden 

Los  bei dem zuständigen Energieversorgungs-  unternehmen. 

Die Einsendefrist für die Anträge  auf Teilnahme en det am   
 

        16.09.2008,  bis   12.00  Uhr. 
 

Die Angebotsunterlagen zur anschließenden beschränkten Ausschreibung werden am  16.10.2008  
versandt.  
 
Es besteht kein Anspruch auf Beteiligung am Wettbew erb. 
 
Es werden nur solche Bewerber am Wettbewerb beteiligt, die auch nach der räumlichen Lage ihre 
Betriebes zu den jeweiligen Liegenschaften imstande sind, die Arbeiten selbst in dringenden Fällen 
den Anforderungen entsprechend kurzfristig auszuführen. 
 
Die Einschaltung von Subunternehmern ist nicht erwünscht und bedarf in jeden Fall der Genehmigung 
des Auftraggebers. Die Bildung von Bieter-  oder  Arbeitsgemeinschaften ist jedoch möglich. In die-
sem Fall ist die rechtliche Benennung der die Gemeinschaft vertretenden Firma unbedingt notwendig. 
Mit Abgabe der Angebotsunterlagen versichert der Bewerber, dass er aufgrund seiner fachlicher Qua-
lifikation und Firmenstruktur in der Lage ist, die angefragten Leistungen termin- und fachgerecht her-
zustellen sowie die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsge-
mäß  erfüllt. 

Submissions-Termin: Beschränkte Ausschreibung „Zeit vertragsarbeiten elektrische Kabel- 
und Leitungsanlagen 2009+2010“ 

     14.11.2008 

Bezirk -  Uhrzeit 

1    9.30 Uhr   
2  10.00  Uhr   
3  10.30 Uhr  
4  11.00 Uhr 
5  11.30 Uhr 
 
Auftragsvergabe:                       50. KW 2008 
  
Bei Öffnung der  Angebote dürfen anwesend sein:  Bieter oder ihre  Bevollmächtigten. 
Die Vergabe sowie die Auftragsabwicklung der Arbeiten erfolgt nach VOB und den zusätzlichen  Ver-
tragsbedingungen der Stadt Remscheid.  
   
Technische Rückfragen richten Sie bitte an : 
 
      Gebäudemanagement,  FD 1.28.4 
      Herr  Jex,   Tel. 02191 / 16-2622    
 
 
Online-Auschreibung:  www.remscheid.de/Rathaus/Ausschreibungen  
                                      
Vergabeprüfstelle:           Bezirksregierung Düsseldorf 

                       Cecilienallee  2 
     40474  Düsseldorf  
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08/111 
Öffentliche Ausschreibung 1. 28/3/027/08 
 
Ausschreibende        STADT REMSCHEID 
Stelle:                    Die Oberbürgermeisterin 
                    FD 1.28/3  Gebäudemanagement 
    Hindenburgstr.  52-58 
    42853   Remscheid 
 
Objekte:/Ausführungsort :   Kinder-  u.  Jugendzentrum,  Wallstr.  54, 42897  Remscheid-Lennep 
Leistung :   Holzfenstererneuerung  
                                               Tischlerarbeiten n. DIN 18355 
                                               Verglasungsarbeiten n. DIN 18361        
68 Stück   Holzfenster ausbauen, entsorgen 
29 Stück     Segmentbogenholzfenster 1-3-teilig, Eiche, Blendrahmen/Fenster-Flügel, 80/68 mm   
       stark, Sprossen 30-42 mm stark, RAL 9010, Fabrikat: geka exklusiv oder gleichwertig,  
 Dreh-Kipp-Beschläge: Fabrikat:  ROTO-NT oder gleichwertig  
 Isolierverglasung  U-Wert 1.1 kompl. herstellen, liefern, einbauen   
39 Stück     Holzfenster 1-3-teilig, Eiche,  Blendrahmen/Fensterflügel 80/68 mm stark,  

      Sprossen 30-42 mm stark, RAL 9010, Fabrikat: geka exklusiv oder gleichwertig,   
                   Dreh-Kipp-Beschläge, Fabrikat: ROTO-NT, oder gleichwertig,   
 Isolierverglasung U-Wert 1.1 kompl. herstellen, liefern, einbauen 
 
Ausführungszeitraum:             45-48 KW 2008           
Zuschlags- und Bindefrist:      20.10.2008  
Keine Gebühr 
 
Anforderung der Unterlagen:     Stadt Remscheid, FD 1.26 – Zentraleinkauf u. Vergabewesen 
                 Rathaus - Zimmer 322, Theodor-Heuss-Platz 1, 42853 Remscheid 
    Tel.: 02191/16-2584, Tel:  02191/16-2416                                         

e-mail: ausschreibungVOB@str.de 
           Fax: 02191/16-2861    
       
Submission:                             Rathaus Rem scheid, Zimmer 322 
Datum/Uhrzeit:                        26.08.2008,      9.30   Uhr  
Bei Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder  ihre Bevollmächtigten. 
 
Online-Ausschreibung: www.remscheid.de/Rathaus/Ausschreibungen/ 
 
Vergabeprüfstelle:     Bezirksregierung Düsseldorf 
      Cecilienallee  2 
      40474  Düsseldorf    
 

08/112 
Öffentliche Ausschreibung nach  VOB  66/3 /028/08 

 
Ausschreibende        STADT REMSCHEID 
Stelle:                    Die Oberbürgermeisterin 
                    FD 66/3  Straßen- und  Brückenbau 
    Lenneper Str.  63 
    42855   Remscheid 
 
Ausführungsort:  Umsetzung  Hauptbahnhof  Remscheid       
Leistung:    Schlosserarbeiten/ Stahlbauarbeiten         
    Geländer Rasenrampe und Bahnhofsplatz  
 
Bauleitung:   Davids, Terfrüchte + Partner Landschaftsarchitekten 
   Im Löwental 76,   45239  Essen,  
       Tel.: 0201-494361,  FAX: 0201-494344 
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Bauleitung:   Stadt Remscheid, FD 66/3 Straßen- und Brückenbau, Frau Ergül 
   Tel.:  02191/16-2653,  FAX: 02191/16-2465 
 
          1 Stück Geländerstatik, berechnen, erstellen 
 Ca. 290 lfdm. Stahlgeländer mit Rahmen/Netzkonstruktion aus Edelstahl/verzinktem  
 Stahl Handlauf aus V2A, 42 mm, 2 mm stark, Geländerhöhe 860 mm – 1080 mm  

 Rahmenkonstruktion VA Werkstoff Nr.1.4301, 930 mm Höhe 1410 mm Länge, 
einschl. Pfosten, Brüstungsfuß / Ankerplatten herstellen, liefern, montieren 

Ca. 120 lfdm.  Handläufe aus V2A, 2 mm stark 42 mm , einschl. Flansche/Ankerplatten herstellen, 
liefern, montieren 

Ca.  70 lfdm.  Stahlunterkonstruktion für Sitz.-u. Liegemodul aus 80x80x5 mm Vierkantrohr, 
                       verzinkt, liefern, herstellen 
ca.   15 qm     Stahlblechverkleidungen für Sitz.-u.Liegemodul, 4 mm stark, 435 – 1850 mm  lang, 

RAL 7010, liefern. herstellen, einbauen 
ca.  165 lfdm.  Winkelstahl 30x30x3mm / Rechteckrohr 30x27x1,5 mm, V2A,  für Rahmen Sitz.-u. 

Liegemodul, liefern, herstellen, montieren 
 
Zuschlags - und  Bindefrist :  31.10.2008            
Ausführungszeit  : 10/2008 – 02/2009 
                             
Entgelt für die Ausschreibungsunterlagen: 7,80 €  einschl. Versandkosten.  Das Entgelt wird nicht 
erstattet. Bei Anforderung von Ausschreibungsunterlagen ist die  Gebühr auf das Konto 18 bei der 
Stadtsparkasse Remscheid (BLZ: 340 500 00) unter FAD  750 einzuzahlen oder ein Verrechnungs-
scheck beizufügen.                                                                   
                                    
Anforderung  der  Unterlagen :   Stadt Remscheid, FD 1.26  Zentraleinkauf, Vergabewesen 
                                                Rathaus - Zimmer 322, Theodor-Heuss-Platz 1, 42853 Remscheid 
                  Tel.: 02191/16-2584, Tel:  02191/16-2416  
     e-mail: ausschreibungVOB@str.de 

 Fax: 02191/16-2861 
      
Submission:                          Rathaus Remsch eid, Zimmer 322 
Datum/Uhrzeit:                      12.09.2008,      9.30 Uhr                    
 
Bei Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder  ihre Bevollmächtigten. 
Online-Ausschreibung: www.remscheid.de/Rathaus/Ausschreibungen/ 
 
Vergabeprüfstelle:  Bezirksregierung Düsseldorf 
    Cecilienallee  2 
    40474  Düsseldorf 

 
08/113 
Aufgebot eines Sparkassenbuchs 
 
Es wurde folgendes Aufgebot eines Sparkassenbuchs beantragt: 
 
Sparkassenbuch-Nr.    Kontoführende Stelle 
335 5980537      Kundencenter 
 
Der/die Inhaber(in) des oben aufgeführten Sparkassenbuchs wird aufgefordert, spätestens in dem am 
Montag, den 17. November 2008, 9.00 Uhr von der unterzeichnenden Sparkasse (Hauptstelle) Allee-
straße 76 – 88, 42853 Remscheid anberaumten Aufgebotstermin seine/ihre Rechte anzumelden und 
das Sparkassenbuch vorzulegen, andernfalls die Kraftloserklärung erfolgen wird. 
 
Remscheid, 15. August 2008   
Stadtsparkasse Remscheid 
Der Vorstand  
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08/114 
Folgende Sitzungen von Rat, Bezirksvertretungen und  Fachausschüssen sind für den  
Monat September 2008 vorgesehen: 
 

Tag Bezeichnung Tagungsort 
voraus-

sichtlicher 
Beginn  

Dienstag 02.09.2008 Ausschuss für Schule und Bildung wird noch bekannt gegeben 17:00 Uhr 
Dienstag 02.09.2008 Ausschuss für Umwelt, Grünflä-

chen u. Ordnungsangelegenheiten 
Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17:00 Uhr 

Mittwoch 03.09.2008 Behindertenbeirat wird noch bekannt gegeben 17:00 Uhr 
Donnerstag 04.09.2008 RAT* Rathaus, Großer Sitzungssaal 16:15 Uhr 
Dienstag 09.09.2008 Bauausschuss Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17:00 Uhr 
Dienstag 09.09.2008 Sportausschuss wird noch bekannt gegeben 17:00 Uhr 
Mittwoch 10.09.2008  Bezirksvertretung 2 – Süd* wird noch bekannt gegeben 17:30 Uhr 
Donnerstag 11.09.2008 Jugendhilfeausschuss wird noch  bekannt gegeben 17:00 Uhr 
Dienstag 16.09.2008 Ausschuss für Soziales, Gesund-

heit und Wohnen 
Alleestrasse 66 17:00 Uhr 

Dienstag 16.09.2008 Kulturausschuss wird noch bekannt gegeben 17:00 Uhr 
Mittwoch 17.09.2008 Bezirksvertretung 3 –  

Lennep* 
wird noch bekannt gegeben 17:30 Uhr 

Mittwoch 17.09.2008 Bezirksvertretung 4 –  
Lüttringhausen* 

Rathaus Lüttringhausen 17:30 Uhr 

Mittwoch 17.09.2008 Bezirksvertretung 1 –  
Alt Remscheid* 

Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17:00 Uhr 

Donnerstag 18.09.2008 Hauptausschuss Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17:00 Uhr 
Dienstag 23.09.2008 Bauausschuss Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17:00 Uhr 
Dienstag 23.09.2008 Jugendrat wird noch bekannt gegeben 17:00 Uhr 
Donnerstag 25.09.2008 Finanzausschuss Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17:00 Uhr 

       
ERLÄUTERUNGEN 
 
1. In den Sitzungsplan sind diejenigen Sitzungen aufgenommen, die im Zeitpunkt der Veröffentlichung bekannt sind 

und voraussichtlich stattfinden. Änderungen jeglicher Art können nicht ausgeschlossen werden. Die endgültigen Ein-
ladungen werden mit der Tagesordnung des öffentlichen Teils jeweils 3 Tage vor der Sitzung an den Veröffentli-
chungstafeln im Rathaus sowie den Bezirksverwaltungsstellen Remscheid-Lennep und -Lüttringhausen ausgehan-
gen. 

 
2. Zu Beginn der Sitzungen von Rat und Bezirksvertretungen (*) finden regelmäßig FRAGESTUNDEN für EINWOH-

NER statt, die höchstens 60 Minuten, bei Bezirksvertretungen höchstens 30 Minuten, dauern. Einwohner, die in ei-
ner Sitzung eine Frage stellen möchten, haben dies spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung der Oberbürgermeis-
terin bzw. dem zuständigen Bezirksvorsteher schriftlich anzuzeigen. Dabei ist der genaue Wortlaut der Frage sowie 
diejenige Person/Fraktion zu bezeichnen, welche die Frage beantworten soll. Fragen können gerichtet werden an 
die Oberbürgermeisterin bzw. den Bezirksvorsteher, das einzelne Ratsmitglied/Bezirksvertreter, eine Fraktion und 
die Verwaltung. Die Fragen sind in der Sitzung zu wiederholen (Dauer höchstens eine Minute); sie werden nur be-
antwortet, wenn der oder die Fragesteller(in) persönlich anwesend ist. 

 
Remscheid, 05.08.2008 
gez. Wilding,  
Oberbürgermeisterin 
 
 

 


